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Grundstufe 
 
Urlaub und Reisen 
 
In Deutschland spielen Urlaubsreisen eine große Rolle. Man spart und plant dafür in der Regel 
schon einige Monate vorher. Zwei Drittel der Deutschen verbringen ihren Urlaub im Ausland. Sie 
wollen vor allem den Alltag vergessen und sonniges, warmes Wetter haben. Sozial Schwache und 
viele kinderreiche Familien machen keine weiten Reisen. Sie machen Campingurlaub, besuchen 
Verwandte oder verbringen den Urlaub zu Hause. Besonders junge Leute machen oft sehr 
preiswert Urlaub. Sie trampen und übernachten in Jugendherbergen, nachdem sie sich oft zuvor 
das Geld durch Jobben verdient haben. In den letzten Jahren verzichten immer mehr Leute auf 
Flugreisen in ferne Länder, weil sie die Umwelt der Zielländer nicht belasten wollen und weil sie 
mehr von ihrer Heimat kennen lernen wollen.  
 
Lesen Sie den Text. Klicken Sie dann für die richtige Antwort die Buchstaben "A", "B", "C" oder "D" 
an. Nur ein Satz ist jeweils richtig. 
 
1. Wie und wo verbringen die Deutschen ihren Urlaub? 
 
a. In den letzten Jahren machen ungefähr die Hälfte aller Deutschen Urlaub in ihrer Heimat. 
b. Vor allem junge Leute machen preiswerten Campingurlaub. 
c. Die Deutschen reisen nicht mehr so oft in andere Kontinente. 
d. Kinderreiche Familien verbringen den Urlaub meistens bei Verwandten. 
 
2. Was ist bei jungen Leuten besonders beliebt? 
 
a. Trampen. 
b. In Hotels übernachten. 
c. Mit dem eigenen Auto verreisen. 
d. In ferne Länder reisen. 
 
3. Warum machen in den letzten Jahren mehr Deutsche in Deutschland Urlaub? 
 
a. Sie wollen sonniges, warmes Wetter haben. 
b. Weil sie hier Campingurlaub machen können. 
c. Viele wollen mehr von Deutschland kennen lernen. 
d. Sie wollen Verwandte besuchen. 
 
 
 
Mittelstufe 
 
EXPERIMENT 
Eine Chance für die Völkerverständigung 
 
"EXPERIMENT in International Living" besteht seit 1932 und ist die älteste interkulturelle 
Organisation in Deutschland. 
In etwa 40 Ländern der Welt gibt es nationale Vereinigungen. 
EXPERIMENT will Menschen aus verschiedenen Ländern durch Zusammenleben 
zusammenbringen. 
Sie können so eine andere Kultur durch direkten Kontakt kennenlernen. 
Dabei stellen sie oft fest: die anderen sind gar nicht so anders. 
Sie lernen aber auch Unterschiede sehen und besser verstehen. 
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EXPERIMENT hat verschiedene Programme im In- und Ausland. 
Zum Beispiel Familienaufenthalte in vielen Ländern für Personen ab 15 Jahren. 
Sie können in einer Gastfamilie leben und zahlen nur für die Reisekosten. 
Weiterhin gibt es Einzel- und Gruppenprogramme für Leute aus allen 
Altersgruppen, die ein bis drei Wochen in einer Familie leben möchten. 
Darüber hinaus kann man in vielen Ländern Intensivsprachkurse machen und in Familien wohnen. 
Außerdem gibt es ein Schüleraustauschprogramm. 
Deutsche Schüler können ein Jahr lang eine High School in den USA besuchen und in 
Gastfamilien wohnen. 
Schließlich gibt es auch noch ein "Au-Pair"-Programm. Hier können junge Leute zwischen 18 und 
25 Jahren ein Jahr in einer Familie wohnen und die Kinder betreuen. 
Im Inland organisiert EXPERIMENT zwei- bis dreiwöchige Aufenthalte von ausländischen 
Studenten und Deutschlehrern in Gastfamilien. 
Auch hier zahlen die Gäste nichts und bekommen die Fahrtkosten zurück. 
Außerdem gibt es auch im Inland Einzel- und Gruppenprogramme mit mehrwöchigen Aufenthalten 
in Gastfamilien.  
Das zentrale Motto für alle diese Programme ist: Menschen lernen das Zusammenleben durch 
Zusammenleben. ("People learn to live together by living together") 
 
a) Ist EXPERIMENT eine deutsche [ ], amerikanische [ ] oder internationale [ ] Organisation? 
b) Was kann man durch EXPERIMENT lernen bzw. kennenlernen? 
c) Welche Wörter verbinden die Aufzählung der verschiedenen Programme? 
    Zählen Sie einige Programme auf, und verwenden Sie die Verbindungswörter. 
   (... . Außerdem ...) 
d) Gliedern Sie den Text in drei Abschnitte, und suchen Sie Überschriften. 
 
 
Oberstufe 
 
Das alles kommt mir so spanisch vor 
 
a. Lesen Sie den Text. 

 
1 Das ist nun mal so: Selbst wer nichts erbt, erbt Vorurteile. Von 
Generation zu Generation werden sie weitergereicht: die fertigen 
Bilder über die Amerikaner, die Engländer, die Franzosen, die 
Russen und die Deutschen. Wer zwei Spanier kennen gelernt hat, 
5 weiß schon alles über die Spanier. Wer keinen kennen gelernt hat, 
ebenfalls. Denn der Spamier ist nun mal so: romantisch, arm und 
stolz. Spanien, das ist die Mischung aus Sonne, Stierkampf, Paella 
und Kastagnetten. Der Spanier liebt blonde Frauen und ... 
Der Engländer lebt vorwiegend in Clubs, raucht Pfeife, trägt 
10 unmöglich karierte Anzüge. Überdies trinkt er Whisky, langweilt 
sich und andere, spielt Golf oder ähnlich Unnötiges und ist über- 
haupt der Erfinder des Spleens. Der Franzose lebt und liebt gern, 
trinkt zu viel Wein, hat den Nationalstolz erfunden und Napoleon, 
die Tour de France und "Vive la France"! Der Russe trinkt Wodka 
15 und singt Volkslieder zur Balalaika ... 
Die Welt ist kleiner geworden. Durch Flugzeuge, Fernsehen und 
den Tourismus. Unsere Vorurteile aber haben ein zähes Leben. Sie 
werden eher noch größer: Die Slawen sind verschlagen, aber oft 
erstaunlich blond. Viele Tschechen haben deutsche Namen. Die 
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20 Italiener sind sympathisch, bequem und feige, lieben ihre Mama, 
aber stellen jeder Blondine nach. Wenn sie nicht gerade singen ... 
Fünf Milliarden Menschen leben in ihrem nationalen Zwinger, 
eingesperrt in Gewohnheiten, umgeben von Klischees, die jeder 
über jeden hat. Das wird noch lange so bleiben. Es sei denn, wir 
25 brechen aus - und lernen uns endlich besser kennen. 
 
b. Unterstreichen Sie die Adjektive im Text, und bilden Sie, wenn möglich, Gegenteile und 
Wortfamilien dazu. 
 
c. Sammeln Sie "klischeefreie" Formulierungen über andere Nationalitäten, und vergleichen Sie 
mit dem Lösungsschlüssel, zum Beispiel: Ich kenne Spanier, die.../ Unter den englischen 
Fußballfans gibt es viele, die... 
 
 
  


